
 

Dringlicher Antrag  

der Fraktionen der CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

betreffend Aufnahme syrischer Flüchtlinge 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
1. Der Landtag begrüßt die Vereinbarung der Innenminister von Bund und Ländern zur 

Aufnahme weiterer 10.000 syrischer Flüchtlinge bei der letzten Innenministerkonferenz. 
 
2. Der Landtag begrüßt zudem das Landesprogramm, das zusätzlichen Flüchtlingen die 

Einreise zu ihren in Hessen lebenden Verwandten ermöglicht. 
 
3. Der Landtag stellt fest, dass die humanitäre Aufnahme und Unterbringung von Flücht-

lingen eine gemeinsame Aufgabe von Bund, Ländern und  Kommunen ist. Der Landtag 
dankt dem Innenminister für seinen Einsatz bei der Verhandlung zur Kostenverteilung 
zwischen Bund und Ländern. 

 
4. Der Landtag bittet die Landesregierung, im Rahmen ihrer Möglichkeiten auf Bundes-, 

Landes- und kommunaler Ebene auf Vereinfachungen und Beschleunigungen der Ver-
fahren hinzuwirken. 

 
5. Der Landtag stellt erneut fest, dass Menschenrechte und gelebte Humanität im Mittel-

punkt hessischer Asyl- und Flüchtlingspolitik stehen. Flüchtlinge sollen in Hessen eine 
humane Lebensperspektive und ausreichend Schutz finden. 

 
 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 26. Juni 2014 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Boddenberg 

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Wagner (Taunus) 
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